
 
 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

Einladung  
 
 

Die Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen, Standort Dresden und der Tumorzentrum Dresden e. V. 

führen am 

Mittwoch, den 3. September 2025, von 17.30 Uhr bis ca. 20.15 Uhr 

 
im Casino der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen, Schützenhöhe 12, Dresden und ONLINE 

die 61. gemeinsame Fortbildungsveranstaltung durch. 
 

Thema: „Besonderheiten bei der Behandlung älterer onkologischer Patienten“ 
 
 
 

 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

 
wir laden Sie herzlich zu unserer 61. gemeinsamen Fortbildungsveranstaltung ein. 

Bereits Hippokrates erhob für die Heilkundigen seiner Zeit das "nil Nocere" zur Maxime ihres 

Handelns. In unserer Zeit stehen die Priscus-Liste und die FORTA-Klassifikation (fit for the age) 

für ethisch vertretbare Pharmakotherapien älterer Patienten. 

Doch wie lassen sich der Behandlungsanspruch dieser Patientengruppe und das Risiko von 

Nebenwirkungen bei immer moderneren und komplexeren onkologischen Therapien in ein 

verträgliches Verhältnis bringen? Geht es nicht oft nach der Diagnose eines Karzinoms bei 

älteren Patienten gefühlt schon um die Frage "Alles oder Nichts"? Immer noch scheint es so, 

dass ein onkologisches Leiden die Hemmschwelle bei Patienten und Therapeuten verrückt und 

eigene Bewertungsmaßstäbe herangezogen werden. Deshalb erachten wir die Kenntnis von 

Behandlungsbesonderheiten bei operativen, strahlentherapeutischen und medikamentösen 

Maßnahmen im Alter für eminent wichtig, um den Kompass des ethischen Handelns auch in 

Grenzsituationen des Lebens nicht zu verlieren. Eine Leitlinie dafür kann man nicht erwarten, 

sicher aber Hinweise und Anregungen für verantwortungsvolles Tun und Lassen. 
 
Wir hoffen wieder auf Ihr reges Interesse und freuen uns auf Ihre Teilnahme an unserer 

Veranstaltung nach der Sommerpause, am 3. September 2025. 
 
 
 
 
 

Dr. med. Thomas Göhler Prof. Dr. med. Martin Bornhäuser 
Mitglied des Regionalausschusses Vorsitzender 
Dresden der KV Sachsen Tumorzentrum Dresden e. V. 

 

 



Programm: 
 

➢ Einleitung und Moderation 
Dr. med. Thomas Göhler 
Mitglied des Regionalausschusses der KVS 

‚Besonderheiten bei der Behandlung älterer onkologischer Patienten -  

➢ aus der Sicht des Pharmakologen‘ 
 Tammo Meyer, Apotheker 
 Onkologische Pharmazie, Center Apotheke, Rhauderfehn 
 
➢ aus der Sicht des Chirurgen‘ 

 Prof. Dr. med. Steffen Pistorius 
 Abt. Allgemein- und Viszeralchirurgie / Bereich Onkologie, Asklepios - ASB Klinik Radeberg 
 
➢ aus der Sicht des Onkologen‘ 
 Dr. med. Stefan Pursche 
 4. Med. Klinik f. Hämatologie, internistische Onkologie und Palliativmedizin 
 Städtisches Klinikum Dresden 
 
➢ aus der Sicht des Strahlentherapeuten‘ 
 Dr. med. Jörg Zimmer 
 radiotherapie dresden MVZ GmbH 

 
 
 
 

Organisatorische Hinweise: 
 

Die Veranstaltung wurde mit 4 Punkten für das Fortbildungszertifikat der Sächsischen Akademie für 

ärztliche Fort‐ und Weiterbildung der Sächsischen Landesärztekammer bewertet. 

Eine Teilnahme ist in Präsenz oder online möglich. Bitte melden Sie sich bis 21.08.2025 mit dem nach-

folgenden Meldeabschnitt oder –favorisiert- über die Internetseite www.kvsachsen.de/veranstaltungen 
an und vermerken Sie Ihre Wunsch-Teilnahme (Präsenz oder online) bzw. melden Sie sich bei der KVS unter 

dem entsprechenden Veranstaltungsformat an (Fortbildung ist 2-mal aufgeführt, Variante 1 = Präsenz, 
Variante 2 = online). 

Für die online‐Teilnahme an der Veranstaltung werden wir Sie zu einem Webinar einladen. Teilen Sie uns 

dazu bitte auf dem Meldeabschnitt Ihre E‐Mail‐Adresse mit. Im Nachgang zur Veranstaltung erhalten Sie 

die Teilnahmebestätigung per E‐Mail. Die einheitliche Fortbildungsnummer (EFN) melden wir automatisch 

zur Registrierung an die SLÄK. 

 
 
 

 

Ich nehme an der Veranstaltung am 3. September 2025 zum Thema 

„Besonderheiten bei der Behandlung älterer onkologischer Patienten“ 
teil. 

❑  o n l i n e  ❑  P r ä s e n z  

 

Anmeldung per Fax 0351 3177-303 oder per Post an: 

Tumorzentrum Dresden e.V. 
Löscherstraße 18 
01309 Dresden E-Mail: ……………………………………...…….………… 

 EFN:  
 

(einheitliche Fortbildungsnummer) 

Vertragsarztstempel 


